
“Nicht als ob Gottes Wort hinfällig geworden 
wäre: Denn nicht alle, die aus Israel stammen, 
sind Israel. Auch sind nicht alle, weil sie 
Nachkommen Abrahams sind, deshalb schon seine 
Kinder, sondern: Durch Isaak wird dir 
Nachkommenschaft werden, das heißt, nicht die 
Kinder des Fleisches sind Kinder Gottes, sondern 
nur die Kinder der Verheißung gelten als 
Nachkommen. Denn ein Verheißungswort war 
das Wort: Um diese Zeit werde ich kommen und 
Sara wird einen Sohn haben. Aber nicht nur bei 
ihr war es so, sondern auch bei Rebekka, die von 
einem einzigen, unserem Vater Isaak, empfangen 
hatte. Denn noch bevor die Kinder geboren waren 
und weder Gutes noch Böses getan hatten, wurde 
ihr gesagt - damit der in Freier Wahl gefasste 
Ratschluss Gottes in Kraft bleibe, nicht aufgrund 
von Werken, sondern nach dem Willen des 
Berufenden -: Der Ältere wird dem Jüngeren 
dienen, wie ja geschrieben steht: Jakob habe ich 
geliebt, Esau aber gehasst.” (Röm 9,6-13)


